
Elterngeld und Partnermonate am Anfang
Beitrag von „Punkt“ vom 23. Juli 2014 20:27

Zitat von Kalle29

Das es immer noch Menschen gibt die denken, ihre Steuerklassenwahl ändert die
JAHRESsumme, die sie an das Finanzamt überweisen müssen. In diesem 1500 Seiten
PDF findest du für jeden Betrag zwischen 0 und 625000€ die Steuern, die im
Splittingtarif gezahlt werden müssen. Was ihr monatlich leistet, ist eine Vorauszahlung
auf eure Steuerlast, die am Jahresende ermittelt wird. Für die Höhe der Steuern über
das ganze Jahr gesehen ist es egal, ob du III/V, IV/IV oder V/III hast. Der Staat erhält
jedes Mal den exakt gleichen Betrag, du hast lediglich innerhalb des Jahres entweder
etwas mehr oder etwas weniger netto auf dem Konto.

Naja, wenn ich akribisch jeden Beleg sammle und sämtliche Kosten angebe, lohnt sich für uns
die Steuererklärung am Ende des Jahres. Wenn ich das nicht tue, könnte ich mit III/V ggf. besser
fahren. Ich muss nämlich zugeben, dass ich viele Jahre beim Anfertigen der Unterlagen
geschlampt habe. Inzwischen natürlich nicht mehr. Da unsere Gehälter aber nicht die einzigen
Einkünfte sind, ist es gar nicht so verkehrt, dass sie nicht höher ausfallen.
Und NETTO hätten wir sicher nicht mehr, wenn mein Mann in die schlechtere Steuerklasse
wechselt, damit ich 300 Euro mehr im Monat habe.
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